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Beratungsgegenstand: 
Bürgerantrag Elternrat Kindertageseinrichtung Tüllinghoff: Erweiterung der Einrichtung 
 
 
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat, finanzielle Mittel in Höhe von 125.000 € zur Erweiterung der 
Kindertageseinrichtung Tüllinghoff in den Etat für das Jahr 2016 einzustellen. Bis zum Abschluss der 
konkreten Planung sollen die Mittel mit einem Sperrvermerk versehen werden. 
 
 
II. Rechtsgrundlage: 
GO NRW, Zuständigkeitsordnung, Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kindern (KiBiz) 
 
 
III. Sachverhalt: 
Die städtische Kindertageseinrichtung Tüllinghoff wurde im November 1990 am derzeitigen Standtort 
am Breslauer Ring mit 3 Gruppen in Betrieb genommenen. Er befindet sich heute in seinem 26. 
Betriebsjahr mit folgender Belegung: 
 
1 x Gruppentyp I = 21 Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren (d.h. Überbelegung mit 1 Kind) 
1 x Gruppentyp II = 15 Kinder im Alter von unter 3 Jahren (d.h. Überbelegung mit 5 Kindern) 
1 x Gruppentyp III = 25 Kinder im Altern von 3 bis 6 Jahren inklusive einem integrativ betreutem  

Kind 
 
Die drei Gruppenräume haben eine Fläche von insgesamt 340 qm. Weiterhin gibt es Nebenräume 
und einen Gymnastikraum mit einer Fläche von insgesamt 240 qm. Die gesamte Nutzfläche des 
Kindergartens beläuft sich auf ca. 580 qm. 
 
Seit 2008 ist die Kindertageseinrichtung als Familienzentrum und seit 2010 als 
Bewegungskindergarten zertifiziert. Dies brachte eine Reihe zusätzlicher Aufgaben (insbesondere 
Beratungs- und Vermittlungsangebote) mit sich, die in den Räumen des Kindergartens zusätzlich zum 
alltäglichen Betreuungsangebot wahrzunehmen sind.  



 2 
 
 
Mit Einführung des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz für alle über einjährigen Kinder 
sowie mit dem anwachsenden Betreuungsbedarf für unter dreijährige Kinder wurden auch in der 
Kindertageseinrichtung Tüllinghoff vermehrt jüngere Kinder mit einem umfangreicheren 
Betreuungsbedarf aufgenommen. Für diese Kinder aber auch generell ist das 
Beobachtungsverfahren bis hin zur Sprachentwicklungsbeobachtung in Kindertageseinrichtungen 
ausgeweitet worden.  
 
Um diese Aufgaben im Sinne der Kinder durchführen zu können, ist es wichtig, geeignete, vom 
Gruppengeschehen getrennte Räumlichkeiten vorzuhalten. Seit Eröffnung der Einrichtung wurden 
keine räumlichen Veränderungen vorgenommen, so dass, um im Sinne einer positiven Entwicklung 
der Kinder arbeiten zu können, zusätzliche Räumlichkeiten im Innen- und Außenbereich notwendig 
sind.  
 
Der Elternrat der Einrichtung beantragt in Abstimmung mit der Einrichtungsleitung und dem Rat der 
Einrichtung mit Schreiben vom 07.10.2015 (siehe Anlage) die Bereitstellung von Haushaltsmitteln für 
die Errichtung eines Anbaus, in denen Gespräche zwischen Eltern und Erziehern sowie 
Sprechstunden im Rahmen des Familienzentrums stattfinden können. Nach einer groben 
Kostenschätzung des Fachbereichs 2/Gebäudemanagements würden für die Errichtung eines ca. 40 
qm großen Anbaus Investitionskosten von  Höhe von rd. 125.000 € entstehen. Die detaillierten 
Umbaupläne werden derzeit noch vom Gebäudemanagement erarbeitet. Sie sollen dem Ausschuss 
in der nächsten Sitzung vorgestellt werden. Insoweit schlägt die Verwaltung vor, die Bereitstellung der 
v.g. Investitionskosten im Haushalt zunächst mit einem Sperrvermerk zu versehen.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner letzten Sitzung am 02.02.2016 keine Empfehlung zur 
Aufnahme dieser Mehrkosten in den städtischen Etat beschlossen sondern stattdessen die 
Verwaltung beauftragt, diesen Antrag im zuständigen Fachausschuss zu beraten und angeregt, die 
Einrichtung im Rahmen der Fachausschusssitzung zu besichtigen.   
 
Insoweit beginnt dieser Tagesordnungspunkt mit einer Besichtigung der Einrichtung vor Ort. Im 
Anschluss ist eine Fortführung der Beratung im Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen 
vorgesehen. 
 
 
 
IV. Finanzielle Auswirkungen:  

 
Siehe Sachverhalt. 
 
 
Anlagen: 
Antrag Elternrat Kindergarten Tüllinghoff 
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